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Gottesdienst in den Felsen
„Kirche geht an die frische Luft“
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Monatsspruch Juli: Sorgt euch um nichts,  
sondern bringt in jeder Lage betend und flehend  
eure Bitten mit Dank vor Gott.  (Philipper 4,6) 

Sorgt euch um nichts. Nicht um 
die Gesundheit, nicht um die 

Kinder, nicht um die inter-
nationale Lage, das Klima, 
die politische Stimmung 
oder die Zukunft der Ge-
meinde... Leicht gesagt, 

oder? Paulus schreibt es 
hier im Philipperbrief, und 

ähnlich klingt es bei Jesus in 
der Bergpredigt. Aber lädt 

uns die Bibel wirklich zu ei-
nem sorglosen Leben 
ein? Ja und nein.

Es macht einen 
großen Unter-
schied, ob wir 
uns für oder um 
etwas sorgen. 
Für andere zu 
sorgen, auch für 
uns selbst, bleibt 
unsere Aufgabe – 
das verlangt Acht-
samkeit und Verant-
wortungsbewusstsein. 
Schwer wird es, wenn das 
Sorgen um etwas unser Inne-
res auffrisst und uns lähmt. „Sich Sor-
gen machen“ – schon das Wort zeigt, wie 
sehr sich Grübeleien verselbstständigen 
können.

Paulus lädt uns zu einer anderen Hal-
tung ein: Wir sollen unsere Sorgen nicht 
endlos im eigenen Kopf kreisen lassen, 
sondern sie im Gebet loslassen. Dabei 

dürfen wir alles vor Gott bringen – 
durchaus auch flehend, dringlich. Aber 
all das sollen wir „mit Dank vor Gott 
bringen“. Es wird eingebettet in den 
Klang des Dankes.

Versuche es doch einmal in den nächs-
ten Tagen und Wochen, was dir Sorgen 
bereitet, in Dank zu betten: Achte auf 
das, was trotz allem Schweren gut ist 

und was dir geschenkt wird: In 
schwerer Krankheit die Kost-

barkeit eines jeden Tages 
zu spüren und die klei-

nen Dinge viel be-
wusster wahrzu-
nehmen. Wenn 
dich die Zukunft 
der Gemeinde 
belastet, danke 
zunächst für 
das, was dir ge-
schenkt wird: ein 

Gedanke, eine 
Predigt, die Mög-

lichkeit, dich selbst 
einzubringen. Danach 

übergib Gott deine Be-
fürchtungen, Zweifel, Sorgen. 

Diese Art zu beten wird dich entlasten, 
das lähmende Sorgen-machen überwin-
den und Kraft geben: zum Leben, zum 
Handeln, zum Sorgen – für andere und 
für uns selbst – denn Gott selbst sorgt 
für uns. 

An(ge)dacht

Ihr Pfarrer 
Friedemann Groß
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Veränderung in der Besetzung des Kirchen-
vorstands (KV)

Tom Ehnert, berufenes Mitglied im KV, wurde 
auf eigenen Wunsch von seinem Amt im Kir-
chenvorstand entbunden.
Wir danken Herrn Ehnert sehr für sein En-
gagement und seine Ideen und wünschen 
ihm und seiner Familie für alle weiteren 
Wege Gottes Segen.

Personalia

Frau Simone Pohlink wird ihre Tätigkeit als 
Gemeindepädagogin in Dresden-Ost been-
den. Wir danken Frau Pohlink sehr für ihre 
Arbeit und wünschen ihr für ihren berufli-
chen und privaten Weg Gottes Segen.
Die nun unbesetzte Gemeindepädagogen-
stelle wurde ausgeschrieben. 

EVA-Treff

Einmal im Monat treffen sich Frauen im 
„EVA-Treff“ zusammen. Interessante The-
men, verschiedene Gastrednerinnen oder 
mal ein Ausflug laden zum gemeinsamen 
Gespräch ein. 
Für die Organisation der Treffen sucht der 
EVA-Treff eine Ansprechpartnerin. Falls Sie 

für diese Aufgabe Lust und Zeit haben, mel-
den Sie sich gern im Pfarrbüro, Tel.: 0351 
2561165 oder E-Mail: kg.dresden_gruna_
seidnitz@evlks.de.

Kirche sind wir alle – Christvesper

Für unser diesjähriges Krippenspiel in der 
Nazarethkirche werden wir ein Krippenspiel 
gestalten. Wir freuen uns über alle Interes-
senten, die sich gern mit einbringen möch-
ten. Anfragen und Ideen können gern an  
E-Mail: kg.dresden_gruna_seidnitz@evlks.de, 
Tel.: 0351 2561165 gerichtet werden. 
Barbara Hopfe ist die Ansprechpartnerin/ 
Organisatorin.

Öffentlichkeitsarbeit

„Nachdem Frau und Herr Ehnert interims-
weise die Redaktion der letzten Ausgabe der 
Kirchennachrichten übernommen hatten, 
werden nun Maja Dippe und Friederike Fobe 
als redaktioneller Kontakt die Anliegen auf-
nehmen und dem neuen Grafiker für unsere 
Kirchennachrichten zuarbeiten. Frau und 
Herr Ehnert wollen sich wohnlich verändern, 
legen daher ihre Ehrenämter in unserer 
Kirchgemeinde nieder. Informationen an die 
Redaktion der Kirchennachrichten können 
weiter an E-Mail: redaktion@kirche-gruna-
seidnitz.de gesendet werden. 
Der nächste Einsendeschluss für die Aus-
gabe August / September 2025 ist der  
22. Juni 2025.

Aus dem Vorstand

Ihr Pfarrer 
Friedemann Groß

Monatsspruch:
Einheitsübersetzung 
der Heiligen Schrift, re-
vidiert 2017, © 2017 Ka-
tholische Bibelanstalt, 
Stuttgart - Grafik: © Ge-
meindebriefDruckerei

Mobile User
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Gemeindewanderung 
Wir laden Sie ganz herzlich ein mit uns in die 
(frische) Luft zu gehen!
Am Sonntag, den 1. Juni 2025 treffen wir uns 
gleich nach dem Gottesdienst an der Kirche. 
Mit der Straßenbahn fahren wir gemeinsam zur 
Heeresbäckerei. Wir wandeln auf dem aus-
sichtsreichen Hellerwanderweg. Die Rückfahrt 
erfolgt mit der Straßenbahn Linie 8. An- und 
Abstiege sind nicht zu schwer, die Wegstrecke 
beträgt etwa 6,5 Kilometer. In den Rucksack 
empfehlen wir Verpflegung und Getränke ein-
zupacken. Die Rückkehr wird spätestens 16 Uhr 
sein.

Männerstammtische 
Wir laden alle Männer zum gemütlichen Abend 
mit interessanten Themen ein!
Grillen im Pfarrhof
Montag, 2. Juni 2025, 19 Uhr in Altseidnitz
Abendausklang 
Montag, 14. Juli 2025, 19 Uhr 
bei Gerhard Schmidt im Garten

EVA-Treff
Wir laden herzlich alle Frauen zum gemütlichen 
Abend in den Pfarrgarten nach Altseidnitz 12 
ein! Mittwoch, 2. Juli 2025, 19 Uhr 

Gottesdienst in den Felsen 
Am Samstag, 7. Juni 2025, 15 Uhr, bei Mšeno in 
Tschechien feiern wir gemeinsam mit unserer 
tschechischen Partnergemeinde „Gottesdienst 
in den Felsen“. Pfarrer Michael Šimek aus 
Mšeno und Pfarrer i. R. Dr. Michael Führer aus 
Dresden laden Sie dazu herzlich ein. Ob mit 
Bus oder Bahn, André Schneider hilft Ihnen 
gerne beim Organisieren der Anreise: Tel.: 0351 
2526649 oder E-Mail: patt.schneider@web.de.

Offene Thomaskirche  
mit Ausstellung 
Die Thomaskirche ist mittwochs und samstags 
von 16 bis 18 Uhr geöffnet. Der Naturschützer 
Michael C. Thumm aus Blaubeuren stellt groß-

formatige Fotografien von Schmetterlingen in 
der Kirche aus. Freuen Sie sich auf Bilder mit 
gestochen scharfen Aufnahmen von Tagfaltern 
und Widderchen der Schwäbischen Alb.

Offene Nazarethkirche –  
Ausstellung 
Die Nazarethkirche ist in der Zeit vom 7. Juni bis 
zum 28. September 2025 sonnabends von 16 bis 
18 Uhr geöffnet. Sie finden hier einen Ort der 
Stille, der Besinnung und der Begegnung.
Während der Zeit der „Offenen Kirche“ und nach 
den Veranstaltungen in Seidnitz können Sie 
eine Ausstellung besuchen. Die Ausstellung 
trägt den Titel „Metamorphosen“. Es werden 
verschiedene Arbeiten (Malerei, Druckgrafik, 
Collagen) der Dresdener Künstlerin Cornelia Ja-
necke zu sehen sein.
Herzliche Einladung zur Eröffnung der Ausstel-
lung am Mittwoch, 4. Juni um 17 Uhr im Gemein-
desaal, Altseidnitz 12.

Spontanchor 
Sonntage, 8. Juni, 6. Juli und 24. August 2025
Ansingen: jeweils eine Stunde vor Gottesdienst-
beginn.
Ich lade Sie herzlich zum Mitsingen im Spontan-
chor ein. Wir proben ein paar Stücke, die wir im 
anschließenden Gottesdienst aufführen. Wenn 
Sie sich vorher bei mir anmelden, hilft das bei 
der Planung, E-Mail: Hermann.Beste@evlks.de. 
Sie dürfen auch gern einfach ‚spontan‘ mitsin-
gen.
Kantor Hermann Beste

Musikalisches –
Hofmusik im Pfarrhof 
Herzliche Einladung zur ersten Hofmusik 2025 
im Pfarrhof der Nazarethkirche, Altseidnitz 12. 
Freitag, 20. Juni 2025, 19:30 Uhr.
Zu Gast wird sein: 
DIE WIRBELEY „Barrierefreie Volksmusik“.
Weltumspannende Musik mit feinen Arrange-
ments und in funkelnden Improvisationen – da-
mit begeistert die Dresdner Band „WIRBELEY“ 
das Publikum seit mehr als 20 Jahren. Sie ent-
führt auf eine märchenhafte Reise in eine Welt  
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fantastischer Klänge, Farben und Stimmungen 
voller Liebe, Sehnsucht und Abenteuer. Musi-
kantisch und putzmunter werden auf einer Viel-
zahl teils exotischer Instrumente die Grenzen 
fortgeblasen. Ein musikalischer Basar mit den  
Düften aus Orient und böhmischen Dörfern. 
Musizierfreude trifft Folklore, kammermusikali-
scher Feinsinn das Gesellige der Volksmusik – 
und alles den Nerv unserer wirbelnden Zeit. 
Besetzung: Anna Katharina Schumann (Horn, 
Flügelhorn, Flöten, Zink, Schalmei, Gesang),  
Cornelia Schumann (Viola, Viola da Spalla, Ge-
sang), Georg Arthur Schumann (Akkordeon, Sin-
gende Säge, Kontrabass, Gesang), Michael Sapp 
(Davul, Rahmentrommeln, Melodica, Gesang).
Ab 18:30 Uhr und nach dem Konzert laden wir 
Sie zu Getränken und Gegrilltem recht herzlich 
ein. Gern auch weitersagen!
Der Eintritt ist frei, wir freuen uns aber über eine 
Spende als Dankeschön am Ausgang.

Kleiner Musiksamstag 
Samstage, 5. Juli und 16. August 2025 von  
10 bis 12 Uhr in Seidnitz, für Kinder von drei bis 
fünf Jahren.
Wir werden gemeinsam singen, tanzen, spielen, 
Musik und Geschichten hören, Instrumente 

kennenlernen und am Ende gemeinsam Mittag 
essen. Alle Eltern dürfen gern entweder dazu-
kommen oder im Nebenzimmer bei Snacks und 
Gesprächen verweilen. Bitte melden Sie Ihr Kind 
bei Kantor Hermann Beste, 
E-Mail: Hermann.Beste@evlks.de, an.

Gemeinderüstzeit 2025: 
„Mit dem Herzen dabei!“
Liebe Schwestern und Brüder,
wir laden Euch herzlich zur Gemeinderüstzeit 
vom 29. bis 31. August 2025 in der malerischen 
Umgebung von Lückendorf im Zittauer Gebirge 
ein. Gemeinsam teilen wir unvergessliche Mo-
mente und öffnen Herzen. Seid dabei und erlebt 
ein Wochenende voller Freude und Gemein-
schaft! Thema: „Mit dem Herzen dabei!“ Anmel-
dung: Scannt einfach den QR-Code ein oder 
meldet euch im Pfarrbüro, Tel.: 0351 2561165 und 
sichert Euch Euren Platz bis zum 30. Juni 2025. 
Zur Bestätigung Eurer Teilnahme ist eine Anzah-
lung von 20 € pro Person erforderlich. 
Bitte beachtet, dass die Unterkunft nicht barrie-
refrei ist. Wir haben 30 
Plätze zur Verfügung, also 
meldet euch schnell an, um 
dabei zu sein!
Herzliche Grüße, 
Eure Stefanie und Maja aus 
dem Organisationsteam.

„Kirche geht an die frische Luft“ 
Innovationstag am 27. September 2025, ab 9:30 
Uhr in der Jugendkirche Dresden, Trinitatisplatz
Die beiden Kirchenbezirke von Dresden veran-
stalten einen Innovationstag unter dem Motto 
„Kirche geht an die frische Luft“. Welche Pro-
jekte, die Menschen auf neuen Wegen errei-
chen, gibt es schon in unserer Region? Ein Tag 
mit vielen Begegnungen, Workshops, Vorträgen, 
Präsentationen und Ständen und gemeinsa-
mem Essen und Musizieren wartet auf Sie. 
Wir, als Kirchgemeinde Dresden-Gruna-Seidnitz, 
werden mit unserer Andachtsreihe AbendBrot 
vertreten sein. Für die bessere Planung melden 
Sie sich gern per 
E-Mail: innovationstag-dresden@evlks.de an.
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Tauferinnerung –  
Zeichen der Verbundenheit 
Die Taufe ist mehr als ein Ereignis – sie ist 
ein heiliges Zeichen: Gott spricht uns sein Ja 
zu, ein Leben lang. Ob vor wenigen Monaten 
oder vor vielen Jahren – unsere Taufe bleibt 
ein kraftvoller Moment, der uns mit Gottes 
Liebe und Segen verbindet.
In einem besonderen Gottesdienst möchten 
wir innehalten, erinnern und feiern: Was be-
deutet es, getauft zu sein? Wie trägt uns 
diese Verheißung durch unser Leben?
Wir laden alle Kinder und Erwachsenen, die 
zwischen Januar und Juni getauft wurden, 
herzlich zu einem Gottesdienst mit Feier der 
Tauferinnerung am Sonntag, 22. Juni 2025, 
um 10 Uhr in die Thomaskirche ein.
Für Kinder bieten wir parallel zur Predigt ei-
nen Kindergottesdienst in zwei Altersgrup-
pen an. Wer eine Taufkerze besitzt, möge sie 
als sichtbares Zeichen des Glaubens mit-
bringen. 

Einladung zum Talkbox-Abend 
Reden, lachen, staunen – gemeinsam Zeit 
verbringen

Herzliche Einladung zu einem unterhaltsa-
men und anregenden Abend im Gemeinde-
saal! Am 27. Juni 2025 von 17 bis 21 Uhr laden 
wir zu einem besonderen Talkbox-Abend 
ein. Die Talkboxen enthalten spannende  

 
und überraschende Gesprächsimpulse für 
Jung und Alt. So funktioniert’s: Eine Karte 
ziehen, laut vorlesen, was draufsteht – und 
schon kann jeder/jede etwas dazu sagen. 
Freuen Sie sich auf gute Gespräche und 
schöne Begegnungen. 
Für Kinder gibt es eine Extra-Runde mit ei-
genen Themen – auch die Kleinen kommen 
also voll auf ihre Kosten!
Für Getränke sorgen wir und bitten darum, 
dass alle etwas für ein kleines Buffet mit-
bringen.
Wir freuen uns auf einen lebendigen Abend 
mit Ihnen!

Einladung zum Kindertheater-
camp
7. bis 11. Juli 2025, jeweils von 10 bis 16 Uhr

Liebe Kinder der 2. bis 6. Klasse, 
wir laden euch herzlich zum Theatercamp 
in der zweiten Woche der Sommerferien 
ein! Gemeinsam tauchen wir ein in die 
bunte Welt des Theaters:
. Wann? 07.–11.07.2025
. Uhrzeit: täglich 10–16 Uhr
. Wo? Gemeindehaus in Altseidnitz 12
. Für wen? Kinder der 2. bis 6. Klasse  
  (10 Plätze)
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Programmhighlights:
. Besuch eines Theaters
. Kulissenbau: Wir gestalten und bemalen  
  unsere eigene Bühne.
. Kreatives Schreiben: Wir erfinden gemein- 
  sam ein Theaterstück.
. Premiere: Am letzten Tag führen wir unser  
  Werk für Familie und Freunde auf.

Kostenbeitrag
ca. 50 € pro Kind (enthält Mittagessen und 
alle Materialien)

Elternabend
Zur genauen Planung und allen offenen Fra-
gen laden wir alle interessierten Eltern am 
Dienstag, 10. Juni 2025, um 19 Uhr, ins Ge-
meindehaus Altseidnitz 12, ein.

Anmeldung
Die Plätze sind auf 10 Kinder begrenzt. Bitte 
meldet euch bis spätestens 15. Juni 2025 
über folgenden Link oder den QR Code an: 
Website: https://forms.churchdesk.com/f/ 
9HbiRpW78U 

Ich freue mich auf eine 
kreative, fröhliche Som-
merwoche mit euch!
Herzliche Grüße, 
Gemeindepädagogin 
Heike Meisel
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Veranstaltungshighlights 
2025

07.06.     Gottesdienst in den Felsen,   
 Mšeno, Tschechien,  
 mit Pfr. Šimek aus Mšeno  
 und Pfr. i. R. Dr. Führer   
 aus Dresden 

13.–15.06. Väter-Kinder-Wochenende
14.–15.06. Konfirmandenrüstzeit
20.06. 1. Hofmusik
24.07.–
08.08. Sommerwerkstatt in Sieben- 

 bürgen – für Jugendliche (ab 16)  
 und junge Erwachsene

17.08. AbendBrot  
 „SommernachtTraum“   
 mit Abendessen

29.–31.08. Gemeinderüstzeit in Lückendorf
14.09.    2. Hofmusik 
14.09.    Jubelkonfirmation
28.09.    Erntedank- und Gemeindefest
21.–23.10. Seniorentage
07.–09.11.   Partnergemeinde-Treffen  

 in Braunschweig mit dem Thema  
 der Friedensdekade

14.11.    FeierAbend-Andacht  
 zur „FriedensDekade“
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1. Juni – Exaudi
Gruna 09:00 Gottesdienst

Pfarrer Christoph Arnold
      

Zschachwitz 10:00 Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper    

Laubegast 10:30 Gottesdienst
Pfarrer Christoph Arnold

8. Juni – Pfingstsonntag
Gruna 10:00 Gottesdienst mit Spontanchor

Pfarrer Friedemann Groß
      

Laubegast 10:00 Gottesdienst anschließend Klaviermatinee
Pfarrer Markus Beulich

Leuben 10:00 Festgottesdienst mit Taufen
Pfarrerin Claudia Knepper

Niedersedlitz 10:00 Gottesdienst
Superintendent i. R. Martin Henker

9. Juni – Pfingstmontag
Zschachwitz 10:30 Ökumenischer Gottesdienst –

Heilige Familie
Seidnitz 18:00 Gottesdienst mit anschließendem gemütli-

chen Beisammensein im Pfarrgarten*
Pfarrer Friedemann Groß

13. Juni
Leuben 09:30 Seniorengottesdienst mit 2. Frühstück

M. und F. Krüger                
15. Juni – Trinitatis

Gruna 10:00 Gottesdienst
Lektorin Maja Dippe                

Leuben 10:00 Bläsergottesdienst zur Jahreslosung
Lektoren D. und J. Dohndorf

Zschachwitz 10:00 Gottesdienst
Pfarrer i. R. Niko Krause

21. Juni
Niedersedlitz 18:00 Ökumenische Johannisfeier

Pfarrerin Claudia Knepper                
22. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis

Gruna 10:00 Gottesdienst mit Tauferinnerung  
und Kantorei
Pfarrer Christoph Arnold

Laubegast 14:00 Gottesdienst zum Gemeindefest
Pfarrer Friedemann Groß                

24. Juni – Johannistag
Zschachwitz 18:00 Gottesdienst zum Johannistag

Pfarrerin Claudia Knepper
Seidnitz 19:30 Gottesdienst

Pfarrer Friedemann Groß
* Für Getränke und Grillgut ist gesorgt. Bringen Sie gern noch etwas für das Buffet mit.
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29. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
Leuben 09:00 Gottesdienst

Lektoren C. und J. Dohndorf
Gruna 10:00 Gottesdienst zur Jahreslosung

Posaunenchor und Kantor Hermann Beste
Zschachwitz 10:30 Gottesdienst

Pfarrerin Claudia Knepper
6. Juli – 3. Sonntag nach Trinitatis

Laubegast 09:00 Gottesdienst
Pfarrer Markus Beulich

Seidnitz 10:00 Gottesdienst mit Spontanchor
Pfarrerin Claudia Knepper

Niedersedlitz 10:30 Gottesdienst
Pfarrer Markus Beulich

11. Juli
Leuben 09:30 Seniorengottesdienst mit 2. Frühstück

Pfarrerin Claudia Knepper                
13. Juli – 4. Sonntag nach Trinitatis

Zschachwitz 09:00 Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Gruna 10:00 Gottesdienst
Superintendent i. R. Martin Henker

Leuben 10:30 Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

20. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis
Seidnitz 09:00 Gottesdienst

Pfarrer Friedemann Groß                
Niedersedlitz 10:00 Gottesdienst

Pfarrerin Claudia Knepper
Laubegast 10:30 Gottesdienst

Pfarrer Friedemann Groß
27. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis

Leuben 09:00 Gottesdienst
Pfarrer Christoph Arnold

Zschachwitz 10:00 Gottesdienst
Pfarrer i. R. Niko Krause

Gruna 10:30 Gottesdienst
Pfarrer Christoph Arnold                

3. August – 7. Sonntag nach Trinitatis
Laubegast 09:00 Gottesdienst

Pfarrer Christoph Arnold
Seidnitz 10:00 Gottesdienst

Prädikantin Gabriele Friebel
Niedersedlitz 10:30 Gottesdienst

Pfarrer Christoph Arnold

 mit Feier des Heiligen Abendmahls              mit Kindergottesdienst                mit Kirchenkaffee
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Wenn wir im Gottesdienst das Abendmahl 
feiern, folgt auf die Lesung und Predigt die 
Feier des Mahles in einer eigenen, geordne-
ten Liturgie. Die einzelnen Elemente gehen 
bis auf Jesus zurück (allem voran die Ein-
setzungsworte), teilweise sogar auf die Tem-
pel-Liturgie des Alten Israels, manche Stü-
cke kommen auch aus den ersten 
Jahrhunderten der Kirche. Kurz: die Abend-
mahlsliturgie ist gewachsen und stellt so 
einen Jahrtausende alten Strom von Glau-
benserfahrung dar.

Die einzelnen Stücke bauen inhaltlich und 
dramaturgisch aufeinander auf:

  Eröffnung: 
 „Friede sei mit Euch“ – „Und mit deinem  
 Geist“. „Erhebet Eure Herzen.“ – „Wir er- 
 heben sie zum Herren“. „Lasset uns dan- 
 ken…“ usw.

  Präfation: 
 Feierlicher Lobpreis Gottes für sein  
 Schöpfungs- und Heilshandeln.
 

  Sanctus (Heilig, heilig, heilig):  
 Gemeinsames Lob Gottes mit den  
 Engeln und der ganzen Schöpfung.

  Epiklese 
 (optional in besonderer Fest-Liturgie): 
 Bitte um die Sendung des Heiligen Geis- 
 tes auf die Gaben und die Gemeinde.

  Einsetzungsworte: 
 Worte Jesu beim letzten Mahl,  
 als Herzstück der Abendmahlsfeier.

  Christuslob (optional): 
 „Groß ist das Geheimnis des Glaubens“  
 „Deinen Tod, o Herr, verkünden wir,  
 und deine Auferstehung preisen wir,  
 bis du kommst in Herrlichkeit.“

  Anamnese (optional): 
 Erinnerung an das Heilshandeln Gottes  
 in Jesus Christus.

  Friedensgruß (optional): 
 Zuspruch des Friedens unter den  
 Feiernden.

  Austeilung: 
 Empfang von Brot und Wein.

  Dankgebet 
 für die empfangene Gnade.

In dieser Ausgabe betrachten wir die Eröff-
nung – vom ersten liturgischen Gruß bis zur 
Präfation.

Vom Gruß bis zur Präfation

Die Liturgie beginnt mit dem Gruß: „Der Herr 
sei mit euch“ oder auch „Friede sei mit 
euch“. Beide Formulierungen nehmen bibli-
sche Ursprünge auf: Schon im Alten Testa-
ment grüßen sich Menschen mit dem 
Wunsch des Friedens (Ruth 2,4), und der auf-
erstandene Jesus selbst begrüßt seine Jün-
ger mit den Worten: „Friede sei mit euch“ 
(Joh 20,19). Wenn Liturg/Liturgin und Ge-
meinde sich so begegnen, machen sie sicht-
bar: Christus selbst ist mitten unter uns.
Nach dem Gruß folgt die Einladung: „Erhebt 
eure Herzen!“  (Lat: Sursum corda). Die Ge-
meinde antwortet: „Wir erheben sie zum 
Herren.“ Hier geht es nicht nur um Worte: 
Früher – und mancherorts auch heute noch 
– erhob man sich dazu auch körperlich. 
Diese Einladung ist eine Schwelle: Wir wen-
den uns von der Welt hin zu Gott und öffnen 
Herz und Sinne für seine Gegenwart.
Die kleine Dialogfolge „Lasst uns danken 
dem Herrn, unserem Gott“ – „Das ist würdig 
und recht“ leitet zur Präfation über. Diese 
Antwort wurzelt tief in der biblischen und 

Die Eröffnung der Abendmahlsliturgie  

Liturgie erklärt10
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liturgischen Tradition. Schon der Psalm 92 
beginnt: „Gut ist es, dem Herrn zu danken 
und deinem Namen, du Höchster, zu lobsin-
gen.“ (Psalm 92,2). Auch die Offenbarung des 
Johannes (4,11; 5,9) preist Gott als den, der 
aller Ehre würdig ist. In der frühen Kirche 
entstand daraus die liturgische Formel: 
„Wahrhaft würdig und recht ist es, dir zu 
danken, heiliger Vater, ewiger Gott.“

Die Präfation selbst ist ein feierlicher Lob-
preis. Sie folgt einem klaren Aufbau:

 Zuerst wird Gott gepriesen: „Wahrhaft  
 würdig und recht ist es, dir zu danken,  
 heiliger Herr, allmächtiger Vater, durch  
 unsern Herrn Jesus Christus…“

 Dann wird der Anlass des Dankes ge- 
 nannt, oft auf das Kirchenjahr bezogen:  
 „… ihn hast du gesandt zum Heil der  
 Welt. Durch seinen Tod haben wir Verge- 
 bung der Sünden und durch seine Auf- 
 erstehung das Leben.“

 Schließlich mündet die Präfation in die  
 Einladung, mit den Engeln und der gan- 
 zen himmlischen Schar Gott zu loben:  
 „Darum loben wir dich mit allen Engeln  
 und singen das Lob deiner Herrlichkeit:  
 Heilig, heilig, heilig...“

Hier wird sichtbar: Unsere irdische Abend-
mahlsfeier ist mehr als Erinnerung – sie ist 
ein Abbild des himmlischen Mahls. Wir tre-
ten ein in die Gemeinschaft der Engel und 
Heiligen, die Gott unaufhörlich preisen. Und 
wir erfüllen, was Christus seinen Jüngern 
verheißen hat: „Ich werde nicht mehr von 
der Frucht des Weinstocks trinken, bis ich 
davon neu trinken werde im Reich Gottes.“ 
(Markus 14,25). 
Im Abendmahl sind wir dieser himmlischen 
Wirklichkeit schon jetzt ganz nah – ein Vor-
geschmack auf das große Fest, das kommen 
wird.

Inhaltlich sammelt dieser Teil der Liturgie 
die Gemeinde: Er holt uns aus der Enge un-
serer Sorgen, richtet unseren Blick auf Got-
tes Handeln und lässt uns voller Dankbar-
keit und Hoffnung an den Tisch des Herrn 
treten.

Pfarrer Friedemann Groß
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Gemeinderüstzeit 2025
„Mit dem Herzen dabei“

Ort: Lückendorf, Zittauer Gebirge
Beginn: Fr., 29. August ab 17 Uhr
Ende: So., 31. August gegen 13 Uhr
Kosten: ca. 100,- Euro

Anmeldung:

oder im Pfarrbüro bis zum 30. Juni 2025

12



„Gießkannenheld:innen“

Bäume, Sträucher und Grünflächen sind 
entscheidend für die Lebensqualität in un-
serer Stadt. Bäume spenden Schatten, küh-
len die Umgebung, verbessern die Luftquali-
tät, binden CO2 und machen den Aufenthalt 
in der Stadt angenehm. Mit dem Klimawan-
del werden diese Funktionen für ein gutes 
und angenehmes Umfeld für das Wohnen 
und das Arbeiten in der Stadt immer wichti-
ger. Gleichzeitig aber wird der Klimawandel 
für die Bäume selbst zunehmend zur tödli-
chen Bedrohung. Hitze und Trockenheit 
müssen Bäume verkraften. Gleichzeitig 

macht es sie anfällig für Schäd-
linge und Krankheiten und lässt sie 
verdorren.
Daher hat sich die AG Nachhaltigkeit bei 
der Initiative „Gießkannenheld:innen“ der 
Stadtentwässerung Dresden (SEDD) bewor-
ben. Mit dieser Initiative werden Hausge-
meinschaften, Firmen, Vereine und Kirchge-
meinden, die Straßengrün retten wollen, 
Regenwasserauffangbehälter zur Verfügung 
gestellt. Die SEDD finanziert die kostenlose 
Aufstellung der Wassertanks, den Anschluss 
an Regenfallrohre und die Gießkannen.
Nach einer gemeinsamen Standortbege-
hung gab es grünes Licht und nun freuen 
wir uns über den Wassertank am Standort 
der Thomaskirche, der Anfang April instal-
liert wurde. In den nächsten Tagen erfolgt 
dann auch die Verbindung zum Regenwas-
serfallrohr, so dass wir bald das kühle Nass 
an unsere Blumen, Sträucher und Bäume 
verteilen können. Dazu ist jeder/jede einge-
laden, die am Tank bereitgestellten Gieß-
kannen zu nutzen.
Vielen Dank an die SEDD und das Umwelt-
zentrum Dresden für Finanzierung und In-
stallation.
Bisher wurden 24 Wassertanks mit einem 
Gesamtvolumen von 24.000 Litern im Stadt-
gebiet installiert. Quelle auf der Website: 
https://giesskannenheldinnen-dresden.de. 
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Nachhaltige Ecke

2.400 km

 Damit könnte ein Elektroauto 
etwa 2.400 km weit fahren.

Balkonkraftwerk
Aktueller Zählerstand 
(27.05.24–20.04.25) 
unseres Balkonkraftwerkes 
auf dem Anbau 
der Thomaskirche:

513 kWh

AG Nachhaltigkeit

513 kWh

Gemeinderüstzeit 2025

Bild: pixabay-solar-power



Bestattet wurden:

 Ursula Feige
 geboren am 05. Juli 1942, 
 verstorben am 12. März 2025, 
 bestattet am 26. März 2025 
 auf dem Friedhof Leuben.

 Hannelore Berner 
 geboren am 09. Juni 1933, 
 gestorben am 16. März 2025, 
 bestattet am 27. März 2025 
 auf dem Striesener Friedhof.

Getauft wurde:

 Sadeq Barekzai
 geboren am 10. Januar 1998, 
 getauft am 20. April 2025.
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Christenlehre
Gruna 
Klassen 1 bis 3: montags ab 15:30 Uhr
Klassen 4 bis 6: montags ab 16:30 Uhr

Seidnitz
Klassen 1 bis 6: dienstags ab 16:30 Uhr

Kirchenmusik
Kleiner Musiksamstag* (3 bis 5 Jahre) 
Seidnitz, 10–12 Uhr: 05.07., 16.08., 13.09., 18.10., 
08.11., 06.12.

Kurrende* (ab 1. Klasse) 
Seidnitz, dienstags, 17:15 bis 18:00 Uhr

Kantorei*
Gruna, mittwochs, ab 19:30 Uhr

Posaunenchor
Gruna, montags ab 19:30 Uhr

Spontanchor
jeweils eine Stunde vor Gottesdienstbeginn 
am 08.06., 06.07., 24.08., 21.09.

Männerchor „Männer unter Ton“ (MuT)
Seidnitz, donnerstags, ab 19:30 Uhr

Seniorensingen 
mit Prof. em. Christfried Brödel
Gruna am 10.06., ab 10:00 Uhr 

Seniorensingen mit Ute Schurig
Seidnitz am 17.06., ab 09:30 Uhr 

Männerstammtisch
Montag, 02.06.2025, ab 19:00 Uhr in Seidnitz, 
Grillen im Pfarrhof
Montag, 14.07.2025, ab 19:00 Uhr bei  
Gerhard Schmidt im Garten, Abendausklang

EVA-Treff
Mittwoch, 02.07. ab 19:00 Uhr 
in Seidnitz im Pfarrgarten

Mütter bei sich
Seidnitz, immer am ersten Mittwoch  
im Monat, ab 20:00 Uhr
Kontakt: Anne-Simone Rous,  
E-Mail: asrous@gmail.com

Seniorenkreis
Mittwoch, 11.06., 14:30 Uhr: 
im Bürgertreff „Marie“,  
Breitenauer Straße 17

Bibelgesprächskreis
Gruna, donnerstags ab 10:30 Uhr

Glaube im Alltag mit Pfr. Groß
Seidnitz, dienstags, ab 16:30 Uhr
Gruna, donnerstags, ab 19:30 Uhr

Besuchsdienste
nach Vereinbarung
Herr Stephan, Tel.: 0351 4719104
Frau Hagemeyer, Tel.: 0351 8028559
Frau Lange, Tel.: 0351 30902014

Beratung für Senioren der  
Ökumenischen Seniorenhilfe
Seidnitz, jeden 2. Dienstag im Monat,  
von 10 bis 12 Uhr
Beratung rund um: Wohnen, Versicherung, 
Betreuung, finanzielle Hilfen, Vorsorge usw.

15Wer trifft sich wo?

Weitere Gruppen- und Veranstaltungshinweise  
gibt es unter: www.kirche-gruna-seidnitz.de

Kennzeichnung mit *
Diese Maßnahme wird mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grundlage des 
von den Abgeordneten des Sächsischen 
Landtags beschlossenen Haushaltes. Die 
Veranstaltung findet in Kooperation mit 
der Evangelischen Erwachsenenbildung 
Sachsen (EEB) statt.



Wir freuen uns auf Sie!

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Dresden-Gruna-Seidnitz 

Altseidnitz 12, 01277 Dresden,       
Tel.: 0351 256 11 65, Fax: 0351 259 81 83
E-Mail: kg.dresden_gruna_seidnitz@evlks.de  
Internet: www.kirche-gruna-seidnitz.de
 
Öffnungszeiten Pfarramt Seidnitz

Montag nach Absprache 
Dienstag 15–18 Uhr
Freitag 10–12 Uhr 
Kerstin Dreyer (Verwaltungsmitarbeiterin)
Kerstin.dreyer@evlks.de 

Unsere Kirchen:       
Nazarethkirche, 
Altseidnitz 12 

Thomaskirche, 
Bodenbacher Straße 21

Kontakte
Pfarrer Friedemann Groß 
Altseidnitz 12, 01277 Dresden 
Tel.: 0351 259 81 84, 0176 80 02 14 77  
Friedemann.gross@evlks.de  
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Pfarrer Christoph Arnold 
Wittenberger Straße 96, 01277 Dresden 
Tel.: 0351 310 10 93, 0151 258 440 05  
Christoph.arnold@evlks.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Heike Meisel  
Gemeindepädagogin (Arbeit mit Kindern)  
Tel.: 0170 24 62 948 
Heike.meisel@evlks.de

Hermann Beste
Kantor
Tel.: 0151 155 633 64
Hermann.beste@evlks.de

Ronny Szücs
Hausmeister
Ronny.szuecs@evlks.de

Silke Ott
Hauswirtschaft, Kirchnerin
Silke.ott@evlks.de

Bankverbindungen
Kassenverwaltung Dresden – 
Bank f. Kirche u. Diakonie LKG Sachsen 
IBAN: DE81 3506 0190 1667 2090 36 
BIC: GENO DE D1 DKD
Bitte Verwendungszweck und RT 0909 angeben!

Kirchgeld-Konto:
Kassenverwaltung Dresden –  
Bank f. Kirche u. Diakonie LKG Sachsen 
IBAN: DE32 3506 0190 1606 1000 15 
BIC: GENO DE D1 DKD
Bitte Name, Adresse und Kirchgeldnummer 
angeben!

Grabanlage unserer Gemeinde  
auf dem Johannisfriedhof
Nähere Auskünfte: Pfarramt Gruna-Seidnitz 
oder Friedhofsverwaltung Johannisfriedhof 
Wehlener Str. 13, Tel: 0351 25 25 202

Impressum Kirchennachrichten
Hrsg.: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dresden-Gruna-Seidnitz (V.i.S.d.P.) 
Redaktion: Maja Dippe und Friederike Fobe, E-Mail: redaktion@kirche-gruna-seidnitz.de
Gestaltung und Satz: Anigrafik André Schmidt, E-Mail: info@anigrafik.de
Druck: Druckerei & Verlag Hille, Dresden
Auflage: 2.500 Stück
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 22. Juni 2025
Abholung für Verteiler: ab 23. Juli 2025
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